
 

Bergahorn Patenschaften 
 
Der beeindruckendste Bergahornbestand Europas 

liegt im Rißtal, im Alpenpark Karwendel. Seit 2010 
gibt es wieder die Möglichkeit eine exklusive 

Patenschaft für die nachgepflanzten Bergahorne zu 
übernehmen und damit  einen Beitrag zum Erhalt 

und Weiterbestand dieser einzigartigen Landschaft 

zu leisten. 

 

Landschaftsprägend und namensgebend für diesen Talraum sind die ca. 

2.200 Bergahornbäume, die seit ca. 600 Jahren den Unbilden des Wetters 

trotzen. Aber selbst so widerstandsfähige und robuste Bergahornriesen 

erreichen ihre natürliche Altersgrenze. Zusätzlich erschweren verschiedene 

Umweltbedingungen ein natürliches Aufkommen der Bergahornbäume. Im 

Jahr 2004 wurden für den Großen Ahornboden sämtliche Maßnahmen 

festgeschrieben, die für einen langfristigen Fortbestand unabdingbar sind.  

 

Gemeinsamer Plan, gemeinsame Umsetzung 

 

Um diese typische 
Landschaft zu erhalten, 

gibt es mit den 
Engbauern, den 
Österreichischen 

Bundes-forsten und dem 
Landesforstgarten ein 

gemeinsames Projekt. 
Dabei werden auf 
speziell definierten 

Flächen jedes Jahr 14 
Bäume neu gepflanzt. 

Diese Zahl ergibt sich 
aus dem errechneten 
jährlichen Ausfall von Altbäumen (8 Bäume) und dem Ausfall von 

Jungbäumen. 
 

Das Saatgut für die Neupflanzungen wird vor Ort von vitalen Bergahornen 
bezogen. Die Jungbäume werden im Landesforstgarten Bad Häring 
aufgezogen und im Alter von 5-10 Jahren als 1 bis 1 ½ m große Heister in 

große  Pflanzgruben gesetzt. Ein Zaun aus Holz und Stacheldraht schützt 
die Jungbäume vor Verbiss. Diese Zäune werden jeden Frühling 

kontrolliert und gegebenenfalls repariert. 
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Ihre persönliche Bergahorn Patenschaft 

 
Sie haben die Möglichkeit eine exklusive Bergahorn Patenschaft für 

einen nachgepflanzten Baum um € 300,- zu erwerben und damit 

zum Erhalt des Großen Ahornbodens beizutragen. 

 

Der Verein Alpenpark Karwendel organisiert für Sie das Nachpflanzen eines 

Bergahorn, sowie ein Schild mit ihrem Namen bzw. einer Widmung, 

welches dann auf dem Schutzzaun angebracht wird. Im Naturparkhaus in 

Hinterriß werden auf einer Schautafel alle Paten namentlich präsentiert.  

 

Neben einer Urkunde und einem Foto ihres „Patenbaumes“ stellen wir 

Ihnen entsprechende Unterlagen zur Verfügung, damit Sie selbst vor Ort 

Ihren Bergahorn am Großen Ahornboden finden können. Mit ihrem Beitrag 

unterstützen Sie verschiedene Naturschutzmaßnahmen am Großen 

Ahornboden. 

Wie wird man Bergahorn Pate? 

Durch das Senden des ausgefüllten Antragsformulars per Post oder E-Mail. 

Das Formular finden Sie unter www.karwendel.org oder im Naturparkhaus 

in Hinterriß. Für weitere Fragen stehen wir ihnen gerne zur Verfügung. 

Verein Alpenpark Karwendel 

Naturparkhaus Hinterriß 
Hinterriß Nr. 4 
A-6215 Vomp 

 
Tel.: +43 (0)5245/28 9 14 

info@karwendel.org 
www.karwendel.org 
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http://www.karwendel.org/

